
Anlage 3

Satzung

vom

zur Änderung der Satzung des Kreises Warendorf über die Erhebung von

Gebühren für Amtshandlungen auf dem Gebiet der Fleisch- und Geflügelhygiene

vom 12.12.2006

Aufgrund

- der Verordnung (EG) Nr. 882/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates vom

29.04.2004 über amtliche Kontrollen zur Überprüfung der Einhaltung des Lebensmittel-

und Futtermittelrechts sowie der Bestimmungen über Tiergesundheit und Tierschutz (Abl.

Nr. L 165 vom 30.04.2004) in der jeweils geltenden Fassung,

- des § 2 Abs. 3 des Gebührengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung

der Bekanntmachung vom 23.08.1999 (GV.NRW. S. 527/SGV NRW 2011) in der jeweils

geltenden Fassung,

- des § 1 der Verordnung über die Zuständigkeiten auf dem Gebiet der Frischfleischhygiene

vom 10.01.2006 (GV.NRW. S. 42) in der jeweils geltenden Fassung,

- des Gesetzes zur Anpassung der Gebührenerhebung auf dem Gebiet der Frischfleisch-

hygiene vom 19.09.2006 (GV.NRW. S. 450) in der jeweils geltenden Fassung sowie

- der §§ 5, 26 Abs. 1 Buchstabe f  der Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in

der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 646) in der zur Zeit

geltenden Fassung

hat der Kreistag des Kreises Warendorf am                 folgende Änderungssatzung beschlossen:

Artikel I

Änderungen Gebührensatzung

1. § 3 der Satzung wird wie folgt gefasst:












